




zunächst  begrüße  ich  Sie  recht
herzlich  in  unserem  Günther-
Volker-Stadion  zu  der  heutigen
Partie. Herzlich Willkommen heiße
ich  an  dieser  Stelle  auch  unsere
Gäste,  samt  des  mitgereisten
Anhangs.  Das  Fußballjahr  2019
neigt  sich  so langsam dem Ende
entgegen.  Mit  dem  heutigen
Heimspiel  gegen  die  TS
Wienhausen  verabschieden  auch
wir uns in die Winterpause.
Viele  von  Ihnen  werden  es  am
vergangenen  Sonntag  miterlebt
haben.  Eine  2:7  Niederlage  im
eigenen  Stadion,  das  habe  ich
schon  lange  nicht  mehr  erlebt.
Sicherlich könnte man über die ein
oder andere Elfmeterentscheidung
geteilter Meinung sein. Zählt man
diese  Entscheidungen  allerdings
nicht  dazu,  bleiben  am  Ende
immer  noch  fünf  weitere
Gegentore.  Ich  möchte  die
Leistung  unserer  Gäste  vom  SV
Dicle  Celle  gar  nicht  schmälern,
denn  sie  waren  klar  die  bessere
Mannschaft  und  von  Beginn  an
laufbereiter  und  hatten  den
unbedingten  Willen  zu  siegen.
Bekanntlich  spielt  jede
Mannschaft allerdings auch nur so
gut,  wie  es  der  Gegner  zulässt.
Unser  Team  hat  in  diesem  Spiel
einfach viel zu viel zugelassen und

einiges  vermissen lassen.  Ich war
wirklich  sehr  überrascht  darüber,
was unsere Jungs da auf dem Feld
gezeigt  haben.  Leider  nicht  zum
Positiven.  Zu  allem  Überfluss
kassierten  wir  erneut  zwei
Platzverweise  und  sind  nun
aufgrund  des  schlechteren
Torverhältnisses  auf  einen
Abstiegsplatz  abgerutscht.  Einen
schwärzeren Tag kann man glaube
ich nicht haben.
Heute  gegen  den
Tabellennachbarn aus Wienhausen
wird  die  Aufgabe  noch  weitaus
schwerer.  Gegen  den  direkten
Konkurrenten  um  den  14.
Tabellenplatz  steht  das  Team
enorm  unter  Druck.  Zumal  jetzt
auch  noch  der  TuS  Eschede  das
Gewinnen wieder für sich entdeckt
hat  und  nun  wieder  langsam  in
Schlagdistanz  auf  einen
Nichtabstiegsplatz  kommt.
Lediglich fünf Punkte trennen die
Jungs von der  Aschau noch vom
rettenden Ufer.  Das ist  bei dieser
engen  Konstellation  in  der
bisherigen  Saison  kein  großes
Polster.  Heute  heißt  es  also
Punkten um jeden Preis und wenn
möglich,  dann  sogar  gleich
dreifach.
Die  Mannschaft  von  Arne
Lehmeier wird aber auch bis in die

Haarwurzel  motiviert  sein,  denn
auch  sie  haben  sich  den  Verlauf
der  Saison  ganz  anders
vorgestellt.  Als Tabellendritter der
letzten Saison und Teilnehmer der
Relegationsspiele  zur  Bezirksliga,
sind  sie  sicherlich  mit  ganz
anderen  Erwartungen  in  die
Saison gegangen. Jetzt haben sie
die  Chance  sich  mit  einem  Sieg
von den Abstiegsplätzen etwas zu
distanzieren.  Die  gleiche  Chance
hat aber auch unsere Mannschaft
und  deshalb  erwarte  ich  heute
von  dem  Team  eine  enorme
Leistungssteigerung,  um sich  aus
dieser misslichen Lage zu befreien
und  die  Winterpause  nicht  auf
einem Abstiegsplatz verbringen zu
müssen.
Ich wünsche Ihnen spannende 90
Minuten.  Mit  einem  hoffentlich
guten  Ausgang  für  unsere
Mannschaft.

Ihr
Wolfgang Lidle





Das  sechste  Spiel  in  Folge  ohne
dreifachen  Punktgewinn  und  das
Abrutschen  auf  einen
Abstiegsplatz  sind  die  Folge  der
2:7 Heimniederlage gegen den SV
Dicle Celle.  Der Aufsteiger startet
von  Beginn  an  sehr  konzentriert.
Bereits  nach  acht  Minuten
konnten die  Gäste  das erste  Mal
jubeln.  Ein  schöner  Doppelpass
zwischen Nemanja Blagojevic und
Zeki  Ari,  den  der  Routiner  der
Gäste wieder mustergültig mit der
Hacke  auf  Blagojevic  spielte,  war
zu schnell für die TuS Abwehr. Der
Toptorjäger  der  Kreisliga  erzielte

ungehindert  seinen  elften
Saisontreffer.  Davon  ließen  sich
unsere  Jungs  aber  noch  nicht
beeindrucken.  Nur  vier  Minuten
später  konnte  TuS-Torjäger
Mathias  Winkler  nach  einer
Freistoßhereingabe  von  Maik
Miller per Direktabnahme zum 1:1
ausgleichen.  Der  erhoffte  Ruck
ging  nicht  durch  die  TuS  FC-Elf.
Nur  die  Gäste  erspielten  sich
Möglichkeiten  und  konnten  sich
bereits  weitere  drei  Minuten
später,  durch  den  Treffer  von
Serhat  Cango,  über  die  erneute
Führung  freuen.  Kurz  vor  der
Halbzeit war es schließlich wieder
Blagojevic der der TuS FC-Abwehr
entwischte  und  bei  einem
Zweikampf  mit  Keeper  Sascha
Strohschneider  im  Strafraum  zu

Boden  ging.  Ob  hier  tatsächlich
eine  Berührung  vorlag,  bleibt
abschließend  nicht  festzustellen.
Den  Elfmeter  verwandelte  Ayhan
Cango  zum  1:3  Halbzeitstand.
Zu  Beginn  des  zweiten
Durchgangs  setzten  die
Blaugelben  zunächst  ein
Ausrufezeichen.  Ein  direkter
Freistoß von Nils Rogge schlug im
oberen  rechten  Winkel  zum  2:3
Anschlusstreffer  ein.  Doch  als
Steffen  Arnoldt  und  der  SVD
Spieler  Serhat  Cango  nach  einer
Auseinandersetzung  beide  die
rote  Karte  sahen,  verlor  unser
Team völlig den Faden. Innerhalb
von  zehn  Minuten  konnten  die
Gäste  auf  2:6  davonziehen.  Zu
allem  Überfluss  bekam  Keeper
Sascha Strohschneider nach einem
Handspiel  außerhalb  des
Strafraums ebenfalls die rote Karte
und  musste  frühzeitig  duschen
gehen.  Maik  Miller,  der
Strohschneider  die  letzten  fünf
Minuten  vertrat,  konnte  den
Treffer  zum  2:7  auch  nicht  mehr
verhindern.
Ein  rabenschwarzer  Tag  für
unseren TuS Celle FC.

TuS Celle FC – SV Dicle Celle 2:7 (1:3)
Tore: 0:1 (8.) Blagojevic, 1:1 (12.) Winkler, 1:2 
(15.) S.Cango, 1:3 (45.) A.Cango, 2:3 (47.) 
Rogge, 2:4 (63.) A.Cango, 2:5 (65.) Blagojevic, 
2:6 (73.) A.Cango, 2:7 (88.) A.Cango.

TuS Celle FC: Strohschneider, Rogge, 
D.Feldmann, Maik Miller, Winkler, 
Speckmann, Tomen (66. Schütz), Arnoldt, 
Bischoff (66. Murad) Marcel Miller, Kone

SV Dicle Celle: Freckleton (60. Erdim), 
Akpinar, Ceper, Kraus, Emer, A.Cango, Tatu, 
Blagojevic, S.Cango, Altunkilic, Ari



Am  14.11.2019  veranstaltete  der
TuS  Celle  FC  seine  jährliche
ordentliche  Mitgliederversamm-
lung.  Nach  der  Begrüßung  der
Mitglieder  und  der  Gäste,  stellte
der 1. Vorsitzende Wolfgang Lidle
die  Beschlussfähigkeit  der
Versammlung  fest.  Sportvorstand
Benjamin  Stammen  berichtete
danach  über  die  Geschehnisse
rund um die erste Mannschaft und
stellte  fest,  dass  man  trotz  der
aktuellen Lage anstrebt den Verein
in  nächster  Zeit  wieder  in  eine
höhere Spielklasse zu bekommen.
Frank  Rodehorst  ergänzte  die
Worte  Stammens  mit  seinen
Ausführungen  über  die  zweite
Mannschaft. Dort ist man mit der
positiven  Entwicklung  der
Mannschaft sehr zufrieden.  Stand

man zu Beginn der letzten Saison
noch  mit  einer  Handvoll  Spieler
da,  die  sich  aus  der  Fanszene
zusammensetzte,  kann  man
mittlerweile  auf  einen
konkurrenzfähigen  Kader
zurückgreifen.  Das  Team  von
Spielertrainer Sven Meier hat sich
zum  Ziel  gesetzt  in  der  vierten
Kreisklasse oben mitzuspielen und
auch  bald  wieder  in  die
nächsthöhere  Spielklasse  aufzu-
steigen.
Wolfgang  Lidle  berichtete
anschließend  über  die  finanzielle
Situation des Vereins und konnte
feststellen,  dass  der  Etat  für  die
aktuelle  Saison gesichert  ist.  Den
Einnahmen,  die  sich  aus
Sponsorengeldern,  Mitgliederbei-
träge  und  Eintrittsgeldern

zusammensetzen  stehen  die
Ausgaben,  bestehend  aus  dem
Trainergehalt,  den  laufenden
Unterhaltskosten  für  das  Stadion,
Beiträge  für  die  Mitglieder  beim
Sportbund,  Spielgenehmigungen
beim Fußballverband, Versicherun-
gen, Strafen und sonstigen laufen
Kosten  gegenüber.  Einnahmen
und Ausgaben halten sich jedoch
die Waage.
Der Bericht der Kassenprüfer wies
keinerlei  Unstimmigkeiten  in  der
Kassenführung auf  und so stellte
man den Antrag den Vorstand zu
entlasten.  Dieser  Antrag  wurde
von  den  Mitgliedern  bei  einer
Enthaltung  angenommen.
Nach  dem  Ausscheiden  von
Vorstandsmitglied  Matthias
Nolden,  wurde  der  freie  Platz
durch Fabian Danker neu besetzt.
Die  Versammlung  wählte  ihn
einstimmig in das Gremium. Seine
Aufgaben  werden  sein,  als
Bindeglied  zwischen  Mannschaft
und  Vorstand  zu  fungieren  und
auch bei der Sponsorensuche und
-betreuung tatkräftig mitzuhelfen.
Schließlich  wurden  noch  die
erfolgreichen Teilnehmer der NfV-
eFootball  Kreismeisterschaft  für
Ihre  gezeigten  Leistungen  und
Erfolge  von  Vorstandsmitglied
Andreas  Seega  geehrt  und  mit
einem kleinen Präsent beschenkt.



Das  Jahr  2019  neigt  sich  nun
langsam dem Ende entgegen. Die
Adventszeit  beginnt bald und für
die Familien geht so langsam der
Weihnachtsstress los.
Der TuS Celle FC möchte an dieser
Stelle  noch  einmal  Danke  sagen.
Danke an unsere Sponsoren. Egal
in  welcher  Liga,  ohne  Sponsoren
und Gönnern geht fast gar nichts
im  Sport.  Auch  wir  sind  auf  die
große  Hilfe  unserer  Sponsoren
angewiesen und möchten uns für
die gute Zusammenarbeit und für
das  Vertrauen  in  unseren  Verein
recht  herzlich  bedanken.
Auch  Sie  liebe  Zuschauer  tragen
einen  großen  Teil  dazu  bei,  dass
der Ball bei unserem TuS FC rollen
kann. In der Hinserie haben wir es
geschafft  einen  Schnitt  von  über
200  Zuschauern  zu  erzielen  und
das  obwohl  so  mancher  mit
unseren Eintrittspreisen nicht ganz
zufrieden war.  Aber Ihre Treue zu
unserem  Verein  macht  uns  stolz
und  zeigt  auch,  dass  viele  von
Ihnen  mit  uns  durch  dick  und
dünn  gehen,  egal  bei  welchem
Wetter  und egal  in  welcher  Liga.
Dafür  auch  an  Sie  ein  großes

Dankeschön.
Zu  guter  Letzt  gibt  es  eine
Gruppe,  ohne  die  es  in  keinem
Verein laufen würde. Das sind die
ganzen  fleißigen  Helfer  im
Hintergrund.  Sei  es  den  Platz  zu
kreiden,  die  Fahnenstangen
aufzustellen  und  nach  dem Spiel
wieder einzusammeln, das Stadion
wieder  aufzuräumen,  das
Kassenhäuschen  zu  besetzen,
Fotos von den Spielen zu machen
oder gar  eine Stadionzeitung auf
die Beine zu stellen, so wie wir sie
in dieser Form haben. Für all das
braucht man ehrenamtliche Helfer
und  diese  zu  finden  ist  nicht
immer  einfach.  Wir  haben  das
große Glück so eine Gruppe von
Helfen zu haben, die nicht fragen
wieviel  sie  dafür  bekommen,
sondern die sagen wann und wo
es  los  geht.  Helfer  und
Helferinnen,  die  man  immer
anrufen  kann  und  sie  stehen
sofort auf der Matte. Mädels und
Jungs,  man  kann  euch  gar  nicht
alle  aufzählen,  aber ihr  wisst  wer
gemeint  ist.  Euer  Einsatz  ist  für
uns  nicht  selbstverständlich  und
wäre  mit  Geld  auch  nicht  zu

bezahlen.  Danke,  dass  Ihr  ein  so
großes blaugelbes Herz habt und
immer  da  seid,  wenn  man  Euch
braucht.
Wir  wünschen  allen  Zuschauern,
Fans, Sponsoren und Gästen eine
besinnliche  Adventszeit,  schöne
Weihnachten  und  einen  guten
Rutsch in das neue Jahr 2020. Auf
das wir uns zum Rückrundenstart
im  März  alle  im  Günther-Volker-
Stadion wiedersehen.





Die  Saison  startet  für  unsere
Mannschaft  mit  einem
Doppelspieltag.  Das  Spiel  vom
neunten  Spieltag  musste  aus
Termingründen  vorgezogen
werden.  So  stand  uns  im  ersten
Spiel  der  MTV  Langlingen  im
Günther-Volker-Stadion
gegenüber. Durch den Treffer von
Marvin  Feldmann  gewannen  wir
das  Spiel  damals  mit  1:0.
Nur  zwei  Tage  später  trat  man
auswärts  beim  Aufsteiger  SG
Lachendorf/Beedenbostel  an.
Zunächst  konnte  man  einen  0:2
Rückstand  ausgleichen.  Die
erneute  Führung  der  Gastgeber
konnte  Maik  Miller  mit  einem
direktverwandelten  Freistoß
egalisieren.
Es  folgte  ein  torloses
Unentschieden  beim  FC  Firat
Bergen.
Nach  dem 3:2  Erfolg  gegen  den
TuS  Hermannsburg  musste  unser
Team im Spitzenspiel  gegen  den
SV Altencelle die erste Niederlage
der  Saison  hinnehmen.
Die zweite Niederlage und damit
auch  die  zweite  Heimniederlage
hintereinander  folgte  auf  dem
Fuße  gegen  den  TuS
Eversen/Sülze.  Zudem verlor  man
in  diesem  Spiel  auch  noch  zwei
wichtige  Spieler.  Dean  Feldmann
wurde für eine Tätlichkeit mit der
roten  Karte  und  Sascha
Strohschneider  nach  einem  Foul
an  einen  Sülzer  Stürmer  mit  der
gelbroten  Karte  des  Feldes
verwiesen. Dean Feldmann erhielt
eine  Sperre  von  sechs  Wochen.
Gegen  den  TuS  Eschede  musste
Trainer  Oliver  Bornemann
aufgrund  der  Feldverweise

reagieren  und  tat  dies  mit  einer
Überraschung  in  der  Aufstellung.
Nils Rogge lief als Torwart auf. Er
machte seine Sache sehr gut und
das  Team  gewann  das
Auswärtsspiel  mit  3:1.
Gegen den VfL Wathlingen gab es
dann  die  nächste  Überraschung
zwischen  den  Pfosten.  Diesmal
stellte  der  Coach  mit  Alexander
Meyer  den  Torwart  der  zweiten
Herren auf. Auch Alexander Meyer
machte seine Sache sehr gut.  An
den Gegentoren war er schuldlos.
Konnte  sich  aber  durch  einen
gehaltenen  Elfmeter  auszeichnen
und  dem  Team  beim  2:2  den
Punkt festhalten.
Das  Stadtduell  gegen  die  zweite
Mannschaft  des  VfL  Westercelle
ging  leider  mit  1:2  verloren.
Auch  im  Derby  gegen  die
Oberliga-Reserve  des  MTV
Eintracht  Celle  war  nichts  zu
holen.  1:4  hieß  es  am  Ende  für
unsere Nachbarn.
Auch  das  nächste  Stadtduell
gegen  den  Bezirksliga-Absteiger
SC  Wietzenbruch  konnte  nicht
gewonnen  werden.  Die  Führung
von Mathias Winkler kurz vor der
Pause,  konnte  Routinier  Kais
Manai  kurz  nach  der  Pause  mit
einem  Elfmeter  ausgleichen.

Gegen den TuS Oldau/Ovelgönne
verlor  man  bereits  in  der  ersten
Pokalrunde  und  wollte  diese
Niederlage  gerne  wieder  wett
machen.  Einen  zweimaligen
Rückstand konnten die  Jungs bis
zur  Halbzeit  immer  wieder
ausgleichen.  Letztendlich
endschied  ein  Tor  aus  sehr
abseitsverdächtiger  Position  die
Partie.
Bleibt  zu  guter  Letzt  das  Spiel
gegen den SV Dicle Celle. Eine der
höchsten  Niederlagen  in  der
Kreisliga  verbunden  mit  dem
Abrutschen  auf  einen
Abstiegsplatz,  ist  bisher  der
absolute  Tiefpunkt  dieser
Spielzeit.  Zudem gab es  mit  den
roten  Karten  für  Sascha
Strohschneider  und  Steffen
Arnoldt erneut zwei Platzverweise
in einem Spiel.
Noch  schockierender  als  die
zuletzt  gezeigten  Leistungen
unserer Spieler ist der Blick auf die
Fairnesstabelle.  Mit  50  gelben
Karten, 2 gelbroten Karten und 3
roten  Karten  liegt  unsere
Mannschaft  weit  abgeschlagen
auf  dem  letzten  Rang.
Wir  hoffen auf  eine Besserung in
allen Belangen in der Rückrunde.



Mit  großen  Vorschußlohrbeeren
ist  der  Tabellendritte  und
Teilnehmer an der Relegation zur
Bezirksliga der letzten Spielzeit in
die  aktuelle  Saison  gestartet.
Sicherlich  haben  sich  die  Spieler
um  Trainer  Arne  Lehmeier  des
bisherigen  Verlauf  der  Spielzeit
anders vorgestellt.
Drei  Siege,  vier  Unentschiedern
und fünf  Niederlagen verbuchten
die Klosterkicker derzeit auf ihrem
Konto  und  stehen  nur  aufgrund
der besseren Tordifferenz nicht auf
einem Abstiegsplatz. Genauso wie
unser  Team,  wartet  die  TS
Wienhausen  bereits  seit  sechs
Spielen  auf  einen  dreifachen
Punktgewinn.  Ist  man  doch
zunächst  sehr  ausgeglichen  aus

den Startlöchern gekommen, läuft
es bei den Rot-Weißen seit einiger
Zeit  nicht  mehr  so  rund.
Dabei  haben  sich  die
Voraussetzungen  gar  nicht  so
drastisch  im  Gegensatz  zur
Vorsaison  geändert.  Die  ein-
gespielte  Mannschaft,  die  in
dieser  Besetzung  fast  alle
Jugendmannschaften  gemeinsam
im  Verein  durchlaufen  hat,  hatte
lediglich  einen  Abgang  zu
verbuchen.  Toni  Zwarg  beendete
seine  Karriere.  Jedoch  als
Neuzugänge  konnten  lediglich
zwei  Spieler  aus  der  zweiten
Mannschaft  verpflichtet  werden.
Hinzukommen  noch  einige

Verletzungssorgen,  womit  der
heutige  Gast  zu  kämpfen  hat.
Im  Kreispokal  hingegen  lief  es
ziemlich  rund.  Nach  Siegen  über
den  TuS  Eicklingen  in  der
Pokalqualifikation,  dem  SV  Ham-
bühren in  der  ersten  Runde und
der SG Lachendorf /Beedenbostel,
zog  man in  das  Viertelfinale  ein.
Dort  wartet  mit  dem TSV Wietze
eine  Mannschaft  aus  der  1.
Kreisklasse.  Von  der  Papierform
her  eine  lösbare  Aufgabe.
Ob es für unser Team heute eine
lösbare  Aufgabe  sein  wird,  wird
sich zeigen. Dafür muss aber eine
enorme  Leistungssteigerung  auf
dem Platz gezeigt werden.



Heute  ist  auf  unserem  Titelbild
Marcel  Miller zu  sehen.  Der
jüngere  Bruder  von  Maik  spielte
zuletzt  bei  der  Spielgemeinschaft
TuS Celle FC / MTV Eintracht Celle
in der Jugend und schaffte es auf
Anhieb  eine  wichtige  Rolle  in
unserem Team einzunehmen.

***

Nachdem  Nils  Rogge  sein
Kapitänsamt  aus  persönlichen
Gründen niedergelegt hat, ist nun
Mathias  Winkler der  Mann  am
Ruder.  Er  hat  nun  die  große
Aufgabe die Mannschaft aufs Feld
zu führen und die Interessen des
Teams zu vertreten.

***

Devrim Tomen feierte gegen den
SV Dicle Celle sein Debüt im TuS
FC  Trikot.  Nach  seinem
Handgelenksbruch am Anfang der
Saison,  ist  er  konditionell  und
körperlich  noch  nicht  bei  100%.
Doch  von  Trainingseinheit  zu
Trainingseinheit  arbeitet  er  daran
zu  seiner  alten  Form  zurück  zu
finden.

***

Torhüter  Sascha  Strohschneider
sowie  Steffen  Arnoldt werden
heute  nicht  im  Kader  stehen.
Beide sind nach ihren roten Karten
im Spiel gegen den SV Dicle Celle
noch gesperrt.

***

Dafür  stehen  jedoch  Dennis
Iwastschenko und  Marec
Thurmann nach  ihren
abgelaufenen Gelbsperren wieder
zur Verfügung.

***

Ganz herzlich  begrüßen wir  auch
heute  die  Unparteiischen  der
heutigen  Partie.  Leiten  wird  das
Spiel  der  Sportkamerad  Niklas
Stremel vom  VfL  Westercelle.
Seine Assistenten werden Dennis-
Dogan Özden,  ebenfalls vom VfL
Westercelle und Tom-Justin Wilts
vom SV Nienhagen sein.
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Unsere  zweite  Herren  wartet
weiterhin  auf  den  Durchbruch  in
der  4.  Kreisklasse.  Nach  dem
souveränen  5:0  Sieg  gegen  die
Reserve  des  ESV  Fortuna  Celle
gelang es dem Team nicht diesen
Erfolg  in  eine  kleine  Serie
umzuwandeln.  Im  Heimspiel
gegen die zweite Mannschaft des
SV  Dicle  Celle  verlor  man  nach
einer  guten  ersten  Halbzeit
schließlich mit 3:6. Dabei fing alles
so  gut  an.  Eine  der  ersten
Möglichkeiten  verwandelte
Claudio  Cimino,  nach  schöner
Hackenvorlage  von  Sven  Meier,
zum 1:0. Doch nur sechs Minuten
später  konnten  die  Gäste
ausgleichen.  Doch  sichtlich
unbeeindruckt  spielten  die
Blaugelben weiter  und man ging
nur  weitere  drei  Minuten  später,

wiederum durch Claudio Cimino in
2:1  Führung.  Ein  Foulelfmeter  für
die Gäste sorgte dann in der 27.
Minute  wiederum  für  den
Ausgleich. Nur sechs Minuten vor
dem  Halbzeitpfiff  brachte  Patrick
Gawer  den  Gastgeber,  ebenfalls
durch  einen Foulelfmeter  mit  3:2
in  Führung.  Nach  dem  Wechsel

verlor unser Team allerdings mehr
und mehr den Faden und brachte
die  Gäste  immer  wieder  in  gute
Schusspositionen.  Allein  Torwart
Alex Meyer war es zu verdanken,
dass  es  zu  diesem  Zeitpunkt
immer  noch  3:2  stand.  Fünfmal
rettete  er  in  brenzliger  Situation
im  letzten  Moment  mit  einer
glänzenden  Parade.  Doch
schließlich  wurde  der  Druck  der
Gäste  zu  hoch.  Mit  einem
Doppelschlag  in  der  72.  und  74.
Minute, drehten sie das Spiel. Der
Schlusspunkt  zum  3:6  fiel  dann
schließlich  in  der  letzten  Minute.
Weiter  geht  es  für  das Team am
kommenden  Samstag  beim  VfL
Westercelle III.













Wir verabschieden uns in die 
Winterpause und hoffen, Sie im 
neuen Jahr wieder im Günther-

Volker-Stadion begrüßen zu 
dürfen.

Bis dahin wünschen wir Ihnen 
eine schöne Adventszeit, 

besinnliche Feiertage und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr 2020.

Ihr TuS Celle FC






